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Großherzoglich Badisches
A n z e i g e - B l a t t

für den

Steif am 1
« K r e i s

Nro. 81 . Samstag den 9. Ocwber 1819. 7
Mit G r o ß b er r o a l t ch Badischem gnädigsten P r t v t l e g t ».

Bekanntmachungen .
Durch das ain ^ 30 . August d. I . erfolgte

Abicbrn des Pfarrers Joseph Anton Sturz ist
die vom Patronate der srey « und grundherrlich '
en Famt lie von Rotberg oder der dermaligcn
Vormundschaft abhängcnde Psarrei Bamlach
( Bezirksamts Kandern im Dreisam . KreiS) va¬
kant geworden. Ihr in Groß » und Klein»
Zehrnd und einiger Güterbcnutzung bestehendes
Einkommen beläuft sich aus etwa 13 bis 1400 fl»

Die Comprlenteu um diese den Concursge-
setzen unterliegende Pfarrpsründe haben nach '
der Verordnung vom 6 . Juni 1811 . , Rggsblatt
Rro . 18 . S . 78 . ihre Bittschriften dem Pa »
tron durch das bischöfliche Vikariat Konstanz
einznreichrn.

Durch die Ruheverftzung des alten Schullehr¬
ers Würzrl zu Münchzell ( Amts Nckargemünd )
ist ded dortige kathsl . Filiai Schuldienst mit ein¬
em Einkommen von etwa 120 fl. erledigt.

Dir Cempettnten haben sich vorfchriftmäßig
ter dem NekarkrriS « Dircclorium zu melden.

Der vakante kathol. Schuldienst zu Neuburg¬
weier (Amts Ettlingen ) ist dem Schulkandikat »
en Johann Leiter von Bühierthal übertragen
worden.

Durch den Tod des Lehrers Franz Rieß
ist der katholische Schuldienst zu Schlüchtern
( Amis Eopingen ) mit einem Einkommen von
etwa liv fl . erledigt . Die Compelente » ha.
den sich an die Fürstl . Leiningischr Standes »
Herrschaft als Patron zu wenden.

. . Durch das am 24 . Sept . d. I . erfolgte Ab.
lebe« des lnth. Schullehrers Uirlzi zv Königs »
dach ( Dekanats Sttlv ) ist di« Schnistellr da¬

selbst mit einem Einkommen von 243 fl. in Er¬
ledigung gekommen. Die Bewerber um sol¬
che haben sich binnen 6 Wochen durch ihre De .
kanake bei der evangsl. obersten Kirchenbehör-
de z« melden.

Der vakante Schuldienst zu Vordertodtmoos
( Amts S > Blasien ) ist dem Schulcardidateu
und SchulvcrwaUer allda definitive übertragen
worden .

Untergkrichtliche Aufforderunge» j
und Kundmachungen .

Schuldenuqutdationeo .
Andorch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen auSgeschlosstn zu
« erben , zur Ltquidirung derselben vorgeiadrn :

AuS dem Bezirksamte Ettrnheim
( 1 ) An die Htcronimus Hertrnsteinsche

Eheleute von Kivpcnheim auf Montdg den
25 . b . M Vormittags 9 Uhr vor dem Thrit .
ungSCommissariat im Kronemvirlh - haus io
Kippenheim .

Ans dem Bezirksamte Sackingem '
( O An den verstorbenen Johann Matt

von Strittmatt auf Freitag den 2S . Okk.
d. I . Morgens 9 Uhr vor dem TheilungeCom -
miffariat im Adler in Gönvirl .

Aus dem Bezirksamte Hornberg
( 1 ) Nro . 4153 . An dir Metzger Andreas

Rosenfrldrrfchr Eheleute zu St . Georgen
aus Dienstag den 2 November d. I . vor¬
mittags 8 Uhr vor dem Bmtsrevisorat in Sv .
Georgen .
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Aus dem Stadtamte Freibur ;
( z ) An den Fuhrmann Johann ScLlatke -

rer alt und sein« Ehefrau Elisabeth Senn von

Herder » auf Donnerstag den 14 . Oct . b .
I . vor diesseitigem SladiamlS Reviforat .

Aus dem Bezirks amte Tübingen
. ( 2) An den HandelsmannIoy . Baptist Lar .
tori von Endlagen auf Mittwoch den 6 .
November auf dem Rathhaus daselbst.

Ans dem Brzirksamte Müilheim
- [ ?] An den alt Vogl Conrod Müller von

Schilengen auf Dienstag den 26 . Ocr . d. I .
Morgens 8 Uyr in der Krone zu Schicen gen .

Ans dem BezirkSamte Endingen
( 3 ) An die Franz Hadrrerische Ehrlcu -

te von Forchheim aus Donners tag den St .
Oktober d. I . vor dem TheliungsCommissi «

riat in des VoglshauS zu Forchheim .
Schuldrnliquidatton .

( Z) Durch unverschuldete Unglückssällr ist
der hiesizr Bürger Adam Rees m Vermögens
Zerfall gerathen , und demnach der ( onkurs«

Prozest erkannt worden.
Die Gläubiger desselben haben demnach ihre

Forderungen bei der auf den 18. Oktober im

Großherzogi . Revisor «« angeordneten Tagfahrt
unter Darlegung ihrer Beweiourkunden rlchttg

zu stellen , »der den AvsichiUß von per dermal «

igen Masse zu gewärtigen .
Freiburg den 18. Sept . i8rA .

Großtztrzogl . StaVtamt .
v. ChriSmar .

Aufforderung .
( 1 ) Nro . 28y3 . Dir durchs Loos zum oc -

tiven Militärdienste bestimmten adwrsrnden Con .

scrtbirttn Friedrich Adam Engelaof und Io «

Hann Gotthard Dürr , beide von hier , werden

htenut aufgrforderk , sich in Zeit von 3 Mo «

nattn dahier zu stellen , «der ;« gewärtigen , daß
»ach de» «anbeSgesetzra gegen sie verfahren werde.

Mannheim den i . Oct . isrS .
Großherzogi . Stadtamt .

v . Jagemano .

Aufforderung .
( z) jkonrad Straubhaar von Heiterrheim ,

welcher schon über 30 Jahre von feiner Hei .

mach entfernt ist , wird htemit attkgefordert ,
innerhalb Jahresfrist sich dahier zu müden ,

widrigenfalls er für » ' rschllev erklärt , « nd sein

Vermögen ftine« nächsten Ä"v:rrvand ' kv m

fürsorglichen Besitz gegen Ksutivnsiristung iv .r «

de überlassen Mrden .
Staufen den 4 . Sept . 18 ’ 9 .

KroßherzogllcheS Bezirksamt ,
Aufforderung .

(3) Johann Georg Wik von Epsendach Con.

scridlrter der 1799 - Klasse erhielte dck der Loosung
eine Ackw . Nummer , und eine spatere Rum «

mcr mußte derrilS für ihn einrücke« ; derleide
wird daher vvrgeladen , sich binnen 6 Wochen
dahier zu ststirrn und über feine « AuSllkt zu ver«

antworten , oder D <rmögens C» t>fi «cation und

Verlust des Tcmeindü « Bürger . Rechts und im

Betrelungsialle die auf deu Austritt geleztc Stra »

fe zu gewärtigen .
NekardsschösSheimde« 21 . Sept . 18 »9 .

Großherzogi . Bezirksamt .

Voriaduug .
fl 3 Aus Verordnung des hohen Kriegsmi «

nisteriums wird Johann Georg TranluiMin
von Scpgu , welcher am 16 . August 1813 . bch

Steudnitz in Schlesien vermißt worden ist ,
v»rg« laden , in Frist «ine» Jahres dahier zu
erscheinen, oder fein Vermögen , in 400 g.
bestehend , wird in fürsorglichen Bcfiz abgegr .
den werden.

Emmeudinge » den 1 . Ok 'c-bcr 1819 .
Großherzogi . Bezirksamt .

Vorladung -
( 3) Der im Jahr 1799 . grbvrne , zum Ak¬

tiv Mimärbicnst gezogene Franz Anton Sturm
von Bauerbach , «m Wagner von Proselflon ,
wird aufgkfordrrt , sich binnen 6 Wochen da«

hier zu fistirrn , widrigenfalls nach der Laudas«

Eonstltuiivn gegen «ha verfahren wird .
Bretten den 20 . Sept . 1819 .

Großherzogi . Bezirksamt .
Baumgärturr .

Vorladung .
( 2) Nro . 4583 . Anton Wolfs von hier ,

Jnclpient bei der Amtskanziet , hat sich vor

einiger Zeit ohne Eriaodntß von hier entfernt »
und eS ruht auf ,bm der Verdacht verschieben »

er U lerfchiagungr«.
8 * wird daher »orgeladen, sich binnen 4 Doch »

r» zu stellen und zu verantworte » , btt Ver »

wtidung brr gsiezltth« , Rachchrsir .
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Wahrscheinlich ist derselbe mit riaem felbflt
geserrigten , und mit . der nachgemachteu Vater »
schritt de» ersten Beamten Unterzeichneten Passe
versehen, worauf die Lödl. Odcigketteo auf «
merksam gemacht werden.

Baden AM 28. Sepr . 1819 .
Großherrogl . Bezirksamt .

Schanz .
Vorladung .

( 2) Nachbenannke noch immer abwesende
Esrscrkvtionsvflichti e des vormaligen Oberarm -
Mahsverg werden in Gemäßheit hoher Dersü »
gung deS Gcogherzogl - Drrecwrti des K'nziz»̂

Xrriscs vom 4 August d . I . N ' v . 8998 . an »
durch wider :oll aufqesorderl , drnnen 6 Wach »
tn sich dahier ,u iieltea , evivrigenfalls gegen sie
nach der LanbeSCoostitutioa wider ausgrtrelk »
ne Unterhanen verfahren werden wird .

Elteahrim den 16 . Sept . 18 >9.
Großherogl . Bezirksamt .

Bon Ettenheim :
Troer Ruf . Matheus Welte. Laver Kol »

Afrat . Barthel Wiederkehr.
Don Klppevheimr

Fr . Joseph Eitsiu . Fr . Joseph Fgßler »
Joyaan S !u.:z. Jakob Klinglrr .

Do » Mahldrcg :
Fr . Joseph Stört .

Don Rust :
Georg KaSpar Bollherbst .

Vorladung .
( 2) Der Deserteur Peter Huber von Ser «

wirb ! wird hiemik ausgeforvert , sich um so ge»
« iffrr binnen 6 Wochen entweder de« dem Großy .
Eommanbo der Garde du Corps oder dahier
zuHelltn , als sank nach der LandesConftituti »
vn gegen ihn verfahren werden würde.

Sättogen am 17. Sept . i8 >9.
8rvßherzvg >. Bezirksamt »

Burstert .
Vorladung .

( Z) Bernhard Groß von Hcimbach » welcher
als Soldat vom Broßh . Bad . 2 Linien Infanterie
Rrgtmenk im Jahr 1813 . zu L ipzig ins Mi »
tttalr 'p .eal gekommen seyn soll , und von dem
feuere keine Kunde mehr einq'eng , oder seine
all ' nfaüKgen Leideserb' n , wird aufgkivcderl ,
sich io Jahresfrist a dato , feines Vermögens
wegen , « m fö gewisser zu melden , als sonst

dasselbe seinen «ächsten Anverwandte » in für «
foralichrn Besitz würde übergeben werden.

Kenzingeu beo 6. Sept . 1819 .
Gkvßherzvgl. Bezirksamt .

Wetzet .
Vorladuoa .

( Z) Anton Arnold von Assamstaht , welcher
vor 36 Jahren als Bäckerkuecht tu dir Frtm »
de sich begeben hat , und seit dieser Zeit nicht-
wehr von sich hören ließ , wird andurch auf «
getvrdert . sich binnen Jahresfrist vor diesseitig¬
er Amtsgelle zu melden , widrigenfalls er für
verschollen erklärt , und sein an gefallene- Der »
wdgen den Verwandten in fürsorglichen Bcsiz
gegeben wird .

Boxdrrg beo 3t . August 1819 .
Großhkrzogl. Bezirksamt .

Hofsmann .
Aufgehobene Mundkodterklärung .

( 3 ) Dir gegen Thomas Faller von Scho »
Nach unterm 24 . May 18 * 6 . ausgesprochen«
Mundtodterklärung 2 Grades , bekasi : gemacht im
Anzeige » Blatt für den Ser » und Donaukrels
Nro . 48 . 49 . und 50 . , wird htemil als auf¬
gehoben erklärt . Tribrrg den 22 . Sept . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Bleibimhau - .

Verschollenheitserklärung .
Joseph Betziuger von hier wird hiemtt in

Folge der dirfleitigr» Vorladung vom 6. Au¬
gust 1818 . für verschollen erklärt , und sein Der »
mögen den nächsten Anverwandten gegen Sich »
rrheitslclstung in sürsvrglrchen Best; gegeben.

Frridurg den 28 . Sept . 18 ly .
Großhertogl . Skadtaml .' v. Chrismar .

B er schollen he ilterk lä rong .
< 1 ) Nro . 11294 . Da der seit 20 Jahren ab¬

wesende Battasar Bichweiler von h» r brr öf»
fentltchea Vorladung ungeachier dahier sich nicht
grmrlbek hat , so wird er hiemtt für verschol¬
len erktärt , und dieß zur öffentlchen Kennt -
oiß gebracht .

Villtngen dt » 27 . Sept . 18 ! 9 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Magon .
Verschollenheitserklärung .

( 3) Andreas Siedler von Frridurg wird hie,
mir unter Bezug auf die Vorladung vom 20 .
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August 1818 . für verschollen erklärt , und fein
Vermögen den bekannten nächsten Anverwand¬
ten , gegen Sicherheitsleistung eingeantworter .

Freiburg ben 13 . Sept . 1819 .
Großherzogl . Stadtnmt .

v . Chris mar .
Verschollenheitserklärung .

( 2 ) Lorenz Fleig und Anton Fleig von Fisch ,
bach , so wie die Nachkommen der längst per .
- orbenen Maria und Kunigunde Fleig unbekannt¬
en NamcnS , werden hiemit , da sie sich der
an sie ergangenen Aufforderung ohogeachlek nicht
gemeldet haben , für verschollen erklärt .

Billiogen den 22 . September 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Magon .
Verschollenheitserklärung .

( Z) Johann Kern von Oderlenzkirch , welcher auf
dir öffentliche Vorladung vom 20 . August v . I .
sich bisher zum Empfang seines Vermögen - nicht
meldete , wird hiemit für verschollen erklär » , und
dessen Vermögen seinen gesezlichen bekannten Erb¬
en in fürsorglichen Besiz zuerkannt .

.Neustadt den 2. September 18 ly .
Großherzogl . Bezirksamt .

Strafurlel .
( 2 ) In Untersuchunqssachen gegen Adam Bil¬

ler in Lörrach und Gottlieb Schwobach von
Basel wegen Diebstahl hat das hochpreißitche
Hofgertcht zu Freiburg unterm 17 . d . M . Nro .
2119 u . 20 . folgende - Urtheil rrtheilt :

Adam Biller sey beü an dem Fabrikanten
Köchlin zu Lörrach verübten FarbenDiebstahl - ,
im Werthe von 135 0 . , und Gottlied Schwo¬
bach der Theilnehmer an diesem D .ebstahl , für
schuldig zu erklären , und deßwegen ' ersterer zu
einer 1 Jahr , lezterer hingegen zu einer 8 Mo¬
nate andaurrnden , im Arbeitshaus zu Hüfia -

gen zu erstehenden Gcfängniß Strafe , beide zum
Ersaz des Entwendeten , so weit solcher noch
nicht geleistet worden , auch zur Tragung der
Untersuchungs - Kosten , und zwar jeder für ein¬
es wie für da « andere in solidum haftend ,
zu vrrurlheilen ; wobei Schodach nach erstand .
enerStrafe aus dlkssiliqenLanben zu verweisen ist .

Nachstehendes Urtel wird hiemrt zu Jeder ,
manvs Krnntniß öffentlich bekannt gemacht .

Lörrach den 27 . Sept . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Banmüler .

Steckbrief .
( Z) Johann Georg Hug Weisgerber von

Waldkirch , dessen Signalement unten folgt , hat
sich mit einem Wanderdnch des Bezirksamts
Waldkirch de dato 4. Sept . 1819 . von hi -w
entfernt » nachdem mein Schweizer . Handlung - -
haus um die Summe von 800 ß . förmlich be¬
trogen hatte .

Sämmtliche Justiz » und Pslizey - Behörden
ersuchen wir daher in Diekstfreundschaft , diesen
Betrüger im Betrekungsfalle arretiren , und ge¬
gen Kosten . Ersatz gefällig anher liefern zu lassen .
. Waldkirch den 22 . Sevt . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Mryr .

Signalement .
Johann Georg Hug lediger Wet - gerber von

Waldkirch ist von mittlerer aber wohl befezrer
Statur , hat ein rundes Besicht , eine spizige
Nase , schwarzbraone ziemlich große Augen ,
schwarze Augenbrauncn , einen großen Mund ,
weiße starke Zähne und schwarze Haare .

Steckbrief .
( 2 ) Sebastian Gerspacher von Herrischrieb ,

Amts Säckingen , 5 ' 5 " groß , blonder Haa¬
re , bedeckter Stirne , grauer Augen , blonder
Augendraunen , spitzger Nase , mittelmäßigem
Mund , eingefallenen Gesichts , gewöhnlicher
Gesichtsfarbe , ovalen Kinns und mit einem
blauen Janker bekleitrt , welcher wegen wie .
Verholt verfälschtem Wanderbuchlan Vas Amt
Säckingen geliefert werden sollte , ist gestern mit
Handschellen versehen bei Zirnkeü oder dem Brück -
lewirthhaus , Amts Müllheim , seinem Escor «
tanken entsprungen .

Wir ersuchen alle obrigkeitliche Behörden ,
auf diesen Menschen fahnden , im Betretungsfal .
le ihn arretiren und an das Großherzogl . Be¬
zirksamt Säckingen liefern lassen zu wollen .

Staufen den 2. Oct . 1819 .
GroßherzogiicheS Bezirksamt .

Martin .
Landesverweisung .

( 2 ) Die unten signalisirlen Pursch « Joseph
und Kaspar Weber von Mierershrim im El¬
saß , die wegen Diebstahl verurtheilt , und d. 19
b. M . ihre Strafzeit durch Begnadigung erstan¬
den haben , werden hiemit nach dem Hofgertcht -
llchro Urtheile alsj Ausländer des Landes »er«
wiesen .
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Signalement .
1 . Svengkr Joseph Weber mißt 5 ‘ 5" ,

ift 20 Jahr alt , hat braune Haare , eine nie«
Herr flache Stirne , braune starke Augenbrau »
nen , braune Augen , kleinlechte Nase , Mittlern
Muuv , rundes Kinn , noch keimenden Barl ,
ovales Gesicht , gesunde Farbe und ist etwas
blatternarbig .

2. Spengler Kaspar Weber mißt 5 ' 7 1/2 " ,
ist 23 Jahr alt , hat kurze dunkelbraune Haare ,
große sptztgeNase , gxotztechten Mund , rundes
Kinn , noch schwachen Bart , ovales Gesicht ,

efuude frische Farbe , am rechten Arm einen
cberflccken , und 2 Kanonen und 2 Schwerdt .

er am Arm roth eingestopft.
Freiburg den 18. S «pt . 1819 .

Troßherzogl . Stadtamt .
v . Chrismar .

Diebstahl .
( 2) In der Rächt vom 24 . auf den 25 . l .

M . wurden dein hiesigen Bürger und Handels »
mann Johann Löffler mittelst frechen Einbruchs
in leinen an der Gasse zur ebenen Erde geie«
genen Laden nachstehende Krämerwaarcu ent.
wendet : alS

30 Ellen grüner Manchester .
25 > schwarzer .
10 « grüsi gestreifter do .
18 » theilS wollener theils halbseidener

Zeug von verschiedenen Farben .
20 » Serbe « « Sammet auch von ver»

schredener Farbe , zu Glllets .
12 . gestreifter Piquct .
4 » wiißrr »

20 » halbseidener gewürfelter Zeug , mit
rothen , gelben und blauen Streife «.

24 » baumwollener quadriüirter Zeug.
40 * etwas geringerer »
50 * baumwollrner gestreifter Schurz .

Zeug von verschiedenen Farben .
25 . Pers auch von verschiedener Farbe .
10 - blauer baumwollener Kölsch .

1 » schwarzer Kränzlr Stoff .
20 » groß geblümter seidener Stoff von

verschiedenen Farbe » .
2 Laden mit verschiedenen Sammetbanden ,

wovon das Ellenmaaß nicht bestimmt wer«
den kann.

1 Quantum verblümter Seidenbande von
verschiedenen Sotten .

5l Stück verschiedene seidene Halstücher mit
rochen , grünen auch schwarzen Enden .

6 Slück roth baumwollene Halstücher mit
weißen Dupsen .

20 Stück ganz rothc Schnupftücher mit gelb»
en seidenen Streifen .

48 Stück baumwollene roch , blau und weiß
gestreifte Supftüchucher .

48 Stück gerinarre Schnupftücher , und eub »
sich 8 Stab weißgraues Tuch .

Durch welche » Diebstahl dem Damnificaten
ein von ihm eidlich auf die Summe von 865 fl.
spezifisch adgeschatzter Schaben zugefügt wurde.

Dieser beträchtliche Diebstahl wird mit dem
Ersuchen an sämtliche rcsp. Behörden »«durch
zur allgemeinen Kcnntuiß gebracht , auf die Thä »
ter , von welchen man , ohngeachret der in der
Nachbarschaft schleunigst vorqevvmmenen Stret «
fen . bisher noch nichts bestimmtes anzugebcn
wc ß , und auf die gestohlenen Maaren und zwar
auf diese hauptsächlich bei herumziehenden Krä »
mern und Juden fahnden , auch erstere im Be «
trclungsfalle gefänglich anhalten , und gegen Ec »
statcung der Küsten unter sicherer Escorte an »
her etnliefern zu lassen .

Der Bestohlene sichert anbei demjenigen , der
ihm von den Thätern sichere Kenntniß verschaf¬
fen , und zur Wiedererlangung seines Eigen»
thums verhelfen würde , ein« angemessene, und
gewiß befriedigende Belohnung zu .

Löfßageo den 28 . Sepk . 1819 .
Großerzogl. Bezirksamt .

Braun .
Diebstahl .

( 2) Am 20. b. NachlS zwischen 8 und 9
Uhr wurden den Andrea « Dischingerschen Ehe¬
leuten und deren Magb Wallburga Egloff zu
Bollschweil nachbenaaarr Effekttl» durch gr»
waltsamen Einbruch eutwrndet.

Da der Thäter dis jezt noch unbekannt ist ,
so werden sämtliche Großh . Bezirksämter und
Polizeibehörden dirnstfreundlich hierdurch ersucht,
de« Inhaber der unten bezetchnetcn Effekte«
auf Betreten arretireo , und nebst den vorge»
fundrorn Effekte» gegen Ersatz der Kosten hie»
her abltefern lassen z« wollen.

Staufen den .22 . Srpt . 1819 .
Mo - Hrrzogl. Bezirksamt .

S . Marti «.
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Verzeichnis der Sffckle«.

1 I « « i kölH- rne Anzüge , beide blau und
Weiß »kwürftlt .

2. Zwei weiße Anzüge von Reistentuch mit
rotbenSchnüren .

Obige kölschen« Enzüge haben einer A . D ,
und der andtte B, W . , «nd beide weiße An»
züge B. W . mit roch türkisch Garn gezeichnet .

z . Ein neues küdernes Leintuch.
4 . Ein halbleinener Weiberrock vurpurroth

mit einer grüne» manchekernrn Brust .
6, Ein hellblauer wollener Weiderrrck .
6 Zwei seidene Halstücher , wovon da- eine

einen schwarzen Grund mit rochen , das andr »
re « inen solchen mit w >8 ?n Streifen har .

7 . Ein ganz neuer grün und weiß gestreift«
Tfchvbeu von Pers m« rochen seidenen Bendeln .

5 . Ein ungemachche Tchoden von grünem
Per « mit weißen Dopfen .

S . Drei . Fürtücher , wovon eines weis mit
blaueu Streifen , das zweite blau m r hellblau »
«nBen - elu eingefaßt , und das dritte ganz schwarz
» v von Baumwolle ist.
10 . Ein Paar neue Bendelschuh.
11 . Em neues Weiberhemd mit weißen bäum »

wollene» Ermrln .
12 . Zwei Weiber - Kappen , von welchen die

eine grün mit Gold , und dir andere schwarz
von Sammet mn Gold gestickt ist.

IS . Zwei Bvrstecker, von welchen der eine
grün , und der andere gelb mit reihen Streif ,
«» ist.

14 Äm Nastnch von Baumwollen , roch mit
weißen Ecken .

15. Sine Lade von Tannenholz , in welcher
«in grün seedeaer gestrickter Geldbeutel war , in
welchem 2 ß . in SrchSbätznei » enthalten waren .

16 . Sin hAdleinener karmisinroihrr Wader »
Rock - mll einer gelben mancheüernen Brust .

17 . E 'N schwarz Mreurs Halsruch mit hell»
rvlhen Streif, « .

, 8. Eine Wuberkappr von weißem Zeug mit
Gold gtßckt.

»9. -Ei baumwollenes -weis gestreiftes Füriuch .
20 . Ein wtdgewürf « !teS daumwoüenesR rsruch .
Kr . Ein fchwv » sttdenes Halstuch mn -dreir»

«U rotbeo Slreiftn .
22. C«n » « ßrcker von grün gesticktem Pers.

K <1 ufantr äg t
H » us » und Mühlr - Brrkaus .

(3 ) In Folge hohen Kreisdireetorial . Be «
fchluffeS vom 27 . v . M - Nro . 16 -155 . sollen
im Wege öffentlicherVersteigerung an den Meist»
bietenden verkauft werden :

1 ) Das sogenannte Gutleothavs ob Kolloau ,
mit z/4 Jauche « Feld , gerichtlich geschätzt zu
362 fl.

2 ) Die Svitalmühle bei Waldkirch an der
Freiburger Laudstrassc, bestehend in dem Mühl «
Gebäude mit 3 Mahlgängen , einem geräumig «
en Wohnbaus , einer Scheuer und Stallung ,
dann in 5 Plätzchen Feld beim Gebäude imMaaS
von 5758 □ Schuhen , endlich in fümmtlichrm
und besonders verzeichn« «» Müylegefchirr , ge.
richtlich geschätzt zu 4021 st.

Die Versteigerung geschieht am Monta 8
drn 25 . Oeiober d. I . und zwar

1) dcö s. g. GutleuthauseS ob Kolloau Voe «
mittags 10 Uhr im Svürnwirthshaus daselbst , u .

2) der Lpltalmühl « samt Zugebvrde Nach «
mittags 2 Uhr lm Bärenwirthshauszu Waldkirch .

Di « Bedingnisse sind :
1 ) Fremde Strigeecr haben sich durch , b»

rigkeitlichc Zeugnisse über zureicheiidrs Bumvg .
rn auSzuivetsea , und Käufer auf Berlaugen ela«
cn annehmbaren Bürgen zu stellen .

2 ) Der Kaufschilling lauft vom Tag der
hohen Ratifikation zu 5 vom Hunde « m> Zms
und kann

3) gegen gesetzliche Sicherheit ganz.odevzum
Thril stehen bleiben.

4) Die verkaufien Realitäten bleiben bis
zur gänzlichen Abzahlung als erstes Untervfand
vorbehatten » was aber hiedurch nicht gestziich
bedeckt ist , muß auf «ine andere Art stcher gr.
stellt oder abgezahjz werden. „ ,5 ) Die Deriieigernngs » Kaufbriefs » und
A« iü » Kosten falle« dem Lauf « zur Last.

6 ). Der MüvlcLäuftr hat insbesondere
а. die auf der Mühle hafl««de Fruchtgitt

zu 52 Sester Rqagcn jährlich an dt« gnatzig¬
ste Lanbesherrschgft abzuiuftrn .

б. Bmn Tag - der « «gelangte» hohen flka«
tißkarwn bas zum .äi D - innbrr d. I . als dem
Schluß des wlrklichca Pachlö den Pachlschil -
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l ;n § ja beziehen , dagrgea aber als Käuicr al¬
le Lastenzu tragen ; und

c. auf das ihm zur größer« Bequemlich¬
keit vom Spttaigarte » zugemeffene Eck per
8Z2 lH Schuhe vom Bach gegen die Straffe
fitK 6 Schuh hohe Mauer aut |

'
: tre Kosten auf »

zuführen und mit btt . Df.rt ' Ua a >ders zu (Ul-
lende « Scheuer 4 Schuhe ocm. Spiralga - ien
zurückzudleue ,

Waldkirch de« 21 . Sept . 18 9
Großhe-zogliches Reviforat .

- - Dobel .
Domänen verkauf .

( 2) Gemäß der höchst: a Finanz » Mivisteri »
öl - Verfügung vom 9 i . M - Rro . HJ56 .
w>c0 Samst a g s den ib . Ocioder d. I . Nach »
mittags um 3 Uyr im Kusthause zum Red »
stecke dahier Vas herrschaftliche Et . PeeerSklrch-
le m« dem WohnhauSie und Gäckietn , welche
Domäne im hiesigen Siadtdanne ligt , offene»
lich an den Meestdietenden vee steigen werden.

Die Bedingnisse find : '
a. Am Kauffchllling muß gleich , wenn die

höchste Begnedmigurig etngeXangt fein wird ,
der 4te The « baar bezahlt werden , die weit»
ern 3/4 aber in 4 zu 5 pro Cento verzinslich,
en IahrSfristeu , wo dann bei jever Zahlung
auch der 4te Theri in stiroßherzogl Amomsa »
tions » Kaffen Obligationen angenomiaen wird.

l» B «S der Kauischillmg ganz getilgt ist ,
bleibt die Domäne ver gnädigsten Herrschaft
als erstes Pfand versichert.

c. Wird die Domäne durch den verkauf all»
en bürgerlichen Lasten uoierworfen .

D >e andern Revendediogniffe , welche gewiß
billig find , werden vor Anfang der Qtrfieigec »
uvg kund gemacht werden .

Hiezu laden wir du Kaufliedhaber mir dem
ein , daß jederzeit del uvS nähere Auskunft ein »
geholt werden kann.

Waidkirch den 29. Sept . 1819 .
Großherzvgi . Dom . Verwaltung;

Fähnbrich .
Drod - und Fourage - LtsferangS »

VerstetAeeuvgj .
[ 2] Die Aradlieferung für die Sarmstm«

Mannheim und SchMtzwgsn , Keßla» , Bruch-
fal , Rastabt , Hehl , Frridurg >n» Konstanz,
io wtc auch die Fourage » Lieferung für die Gar»

utfonen Mannheim und Schwetzingen , Karl ?»
ruhe , Bruchsal , Rastcdl , Freidurg und Kon¬
stanz vom 1 . No » , d. 3 - an soll auf 3 oder 6
Monate mittelst Emreichungversiegeiker schrift¬
licher Gebote ganz oder für jede Garnison ge»
tgeilt an de« Wenigstnrhmenden begeben wer*
d n . Oiejenige , welche genergl sind , diese Le »
feruvg ganz oder ther . weise zu üdernehmJ « , wer¬
de« ousgrfvldert , ihre Gebote längstens dis zum
14 Oci . d. 3 versiegelt dahier einzurelchen, tn -
dem dieselben am 15 . Oct . b . 3 - Morgens 9»
Uhr auf dieffnktger Kanzlei eröffnet werden sol¬
len , wo die Lieferungen bet annehmbaren Ge «
boten sogleich au die Wenigstnehmenbeo bege»
den ivcrüsn sollen . Diese Gebote mäßen jedoch
in bestimmten Worten und Zahlen die Absicht
des Biekendenausdrückea , indem undeutliche u.
unbestimmte Gebote nicht berücksichtiget werd«
können , und « aS insbesondere dir Gebote we¬
gen Lieferung des Brode » bettiffk , so müße«
dieselben einmal vahln gerichtet sem , wieviel der
Bietend « iür den Schuß oder 8 Pfund Brod in
baare m Geld verlangt , und da» andenmal da»
hm , wie viel Schuß Brod der Bietende gegen
Abgabe von 4 Matter Früchten , tm Doriach .
er Maas , ncmlich 2 Mttr . Warzen , 1 Mltr .
Korn und 1 Mltr . Gerste liefern will.

Die nähern Bedingungen , unter welchen die»
se Lieferung stau habe« soll , könne» bet
den SradiCommeodavtschafftn , .so wie auch bei
dem oreffeikigen Sekrerarrar « nzefthe« werden^

Karlsruhe den 10 . Sept - 1819 .
Großherzogl . Kriegs - Ministerium .

WirthShaus - Bersteig « vll « g.
kZlDo -nnerütagS den 14 . t . W. Früh .

9 Uyr wird aas der v -rdaffenschafl des verstor»
Venen OberzotterSH -tu« das GasthauS zum golh»
enen Lowea dahier versteigert werden.

Dafflde enlhäll 35 helle Zimmer , wovon 20
heizd« und durch ihre veromoungeo für Reisen¬
de «ehr bequem sin » , — 2 Keller zu 3 bi» 400
Saum Faß , wavan »er eine gewbcht ist , — 3
StalMngen für 50 »>s 60 Pferde , i RrMtst
für imheere Wagen » und einen geräumigen Hof.

Damir «st ungefähr t Jauch «« groHu Gar-
t« > v»rh«nv«n , weicher tim m»»r ests 400 jung»
tn Baumen der vorzü -ltchsten Ovst - Sori«
defczt. mit einer oe« n Mauer umgeben , und
- inlaugjtch wtt Wajstr versähen «st.

Di « sowohl äufferst « chlich«
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Lüge an der Hauplstrasse FreiburgS empfehlen
diese Realikat ebenso sehr , als die Bedingung
mehrjähriger Zahlungs . Termine den Ankauf
«rleictztert. —

Der Ausrufspreiß beträgt 16000 fl.
AuswärtigeKänfer mäßen ihreZahlungsfähig .

feit vor der Steigerung darihun »
Die gesammte Hauseinrichtung wird sogleich

nach obigem Verkaufe der Auctio« ausgeftzt
werden.

Dieses wird mit dem Anhänge verkündet ,
daß die nähern Bedingungen io diesseitiger Kanz.
lei sowohl, als bei Herrn HofgerichtsAdvokat .
Dr - Keller einzusehen sind .

Freiburg den 19 . Sept . 1819 .
Großherzogl . Stadtamts . Revifvrat .
Früchten . V « r - eigeruna .

( 1 ) Bis Freitag den 22 . b . M . Bor «
mittags 9 Uhr werden auf dem hiesig Herr,
schastlichen Fruchlspeichir 2Z Malter Waizen ,
2Z Mltr . Roggen und 11 Mltr . Gerste in
kleinen Abthrilungen öffentlich versteigert/

Kiechiinsdcrgen dev z . Oct . 1819 .
Großh . Domänen . Verwaltung .

Krem der . .

. N u tz sr ä m m e v e r st e i g e r u v
( 1 ) Am 19 . d . M . Vormittags 9

werden in hiesig städtischem Moosforst Brand ,
dach 194 Srück eichene Nutzstämme gegen baa »
re Bezahlung öffentlich versteigert werden.

Welches . (jkajit allgemein bekannt gemacht
wird .

Freidurg den 1 . Ott . 1819 .
Der Magistrat aüda ^

Adrians .

Privat - Nachricht.
Bekanntmachung ^

( 1 ) Unterzeichneter empfiehlt sich mit selnm -
zwar schon bekannten silbernen Weinwaagr « ,
welche zu jederzeit bei mir zn haben sind um
den sestgesezten Preis von 3 9- das Stück .

Auch können bei mir alte Weinwragen wie.
der renovirt und auf den neuen Wein reguliert
werden , baß solche wieder dir nemiichen Dien «
ste wie dir neuen leisten .

Alois Meffy , Silderarbeitec , in der Kai «
serstraffr Nro . 769 . in Freiburg .
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